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Daher macht auch Euer Grätzelschreiber wieder den üblichen Arbeitsurlaub, bei seiner 
Tochter und ist daher im Juli und August nur sporadisch in Wien. Die nächste Ausgabe des 
Breitenseers kommt dann wieder im laufe des Septembers. Sollte jedoch der 
Flächenwidmungsplan zur öffentlichen Einsicht aufgelegt werden, dann kommt eine kurze 
Sonderausgabe dazu.

Euer Grätzelschreiber Franz wünscht Allen 
einen schönen Urlaub und kommen Sie gut 

Bitte Achten Sie auf eine eventuelle 
Sondermeldung wenn der 

Flächenwidmungsplan, für die 
ehemalige 49er Remise, zur 
öffentlichen Einsicht aufliegt.

Homepage der Bürgerinitiative
Aktion Lebenswertes Breitensee

kurz ALB genannt
www.aktion-lebenswertes-breitensee.at
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Strassen, Gassen und Plätze als 
Geschichtsquelle!

Lenneisgasse
Sie ist seit 1913, nach Georg Lenneis (1821 bis 1912) benannt. 

Er war Hausbesitzer und Mitglied der Penzinger Gemeindevertretung 

Ludwig Eckhard Gasse

Ludwig Eckard (* 26. Mai 1827 in Wien; † 1. Februar 1871 in Tetschen Böhmen) war ein 
österreichischer Dichter und Schriftsteller. schrieb Romane, Novellen sowie literatur - und 
kunstgeschichtliche Arbeiten. An der Wiener Oktoberrevolution von 1848 beteiligt, flüchtete er 
zunächst nach Dresden, dann in die Schweiz, habilitierte sich als Dozent der Literatur und 
Ästhetik an der Universität Bern, war dann Professor an der Kantonsschule zu Luzern, ging 1862 
als Hofbibliothekar nach Karlsruhe und redigierte einige Jahre später eine demokratische 
Mannheimer Zeitung. Seit 1867 besuchte er eine große Zahl von deutschen Städten, 
Wandervorträge über historische und literarische Themata haltend; seinen Wohnsitz nahm er 
dann wieder in seiner Vaterstadt Wien. Er starb auf der Reise am 1. Februar 1871 in Tetschen. Als 
Dichter veröffentlichte Eckardt die rhetorischen Dramen:
Von seinen ästhetischen Versuchen und Abhandlungen fanden die Anleitung, dichterische 
Meisterwerke zu lesen und die Erläuterungen zu Schillers Räubern, Fiesco, Kabale und Liebe den 
meisten Beifall. Auch schrieb er eine Vorschule der Ästhetik. Seine Wandervorträge erschienen 
gesammelt in Stuttgart 1867.

Missindorfstraße

Bis 1894 war sie unter dem Namen Breitenseerstraße bekannt und wurde dann auf 
Missindorferstraße umbenannt und zwar nach dem Rittergeschlecht der Missendorf (auch 
Missingdorf). Dieses Rittergeschlecht hatte seinen Stammsitz in Missin(g)dorf bei Horn und 1415 
erwarb Hans Missindorf den Ort Breitensee. Ihm folgten 1423 Stefan und 1445 Wolfgang 
Missindorf, der 1462 den Besitz an Erasmus Feuchter verkaufte.

Missingdorf war bereits im Neolithikum besiedelt und ist heute in wirtschaftlicher Hinsicht 
landwirtschaftlich geprägt, wobei aber der Obstbau sowie die Herstellung von Obstbränden 
hervorzuheben ist. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Neolithikum
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Geschäfte im Grätzel

Das Geschäft wurde im Winter 2008 renoviert und 
hat am 13. März 2008 im neuen Design wieder 
eröffnet. Es ist ein heller freundlicher Raum in 
dem alle Waren übersichtlich angeordnet sind. 

Reno gibt es neunmal in Wien und einmal eben bei uns im Grätzel.
Reno hat geöffnet: Mo – Fr:  0830 – 1800   Sa: 0830 - 1700  Tel.: 01 / 982 60 27

ein Schuhladen und zwar ein
das Schuhgeschäft Reno in der

Das erst mal in  der Grätzelzeitung
Geschäft der normalen Preisklasse

Hütteldorferstraße 78 - vis á vis von der Sturzgasse

Hier ist die Kinderecke 
zu sehen, mit einem 
Fernseher, damit die 
Kleinen beim Einkauf der 
Eltern beschäftigt sind.

Die Auswahl an Schuhen 
für Damen und Herren ist 
hier wirklich sehr groß.
Die Preise bewegen sich 
zwischen 20 und 50 Euro.

Aber es gibt natürlich 
auch Sandalen und für 
das vergangene Wetter 
wären auch Gummistiefel 
vorhanden gewesen.

Nicht zu vergessen die 
Kinderschuhe die in allen 
Größen und Arten 
lagernd sind. Ihre Kinder 
wachsen schnell und Sie 
wissen die Fußgröße 
nicht genau? Der Laser 
misst jeden Fuß einzeln. 

Um gegen Regen ge-
schützt zu sein gibt es 
auch Regenschirme.

Socken für Damen und 
Herren sind genauso im 
Programm wie Damen-
Handtaschen aber auch 
Modeschmuck & natürlich
die Schuhpflegemittel.
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Lokale im Grätzel
In der Meiselstraße 13

01 / 982 04 83
www.rufensie.at/ramazotti

zur Onlinebestellung 

Die Pizzeria, hinter dem Meiselmarkt, am Ende der 
Wasserwelt. Ein großer Schanigarten mit vielen 
Sonnenschirmen, auf einer Straße auf der keine 
Autos fahren.

Im vorderen Teil können 
achtzehn Personen und 
im hinteren Teil vierzig 
Personen Platz finden.
Der Wirt stellt bei Bedarf 
die Tische sehr gerne 
zusammen.

Die Nachspeise reicht von der Eis-
palatschinke über Apfel- & Topfenstrudel 
bis zu Tiramisu und Eis.
Die Getränke sind wie in jeder Pizzeria die 
gleichen und da ist vom alkoholfreien
Getränk über Bier und Wein bis zum 
Schnaps und Mixgeränken alles zu haben

Die Pizzeria liefert auch in die Wohnung 
und ab einer Bestellsumme von 7,50 € als 

Gratis Hauszustellung. 

Ein zum Lokal 
gehörendes 

Kellerlokal wird 
demnächst als 

Ägyptisch-
Österreichischer

Kulturverein eröffnet.

Die Speisekarte ist typisch für eine Pizzeria

Salate, Suppen, kalte & warme Vorspeisen,
Fisch, Nudeln, Tortellini, Gnochi, 

Fleischgerichte, und natürlich
23 verschiedene Pizzen.

Es gibt ein Mittagsangebot 
Mo - Fr (außer Feiertag) 
von 11:00 – 15:00 Uhr

jede 
Pizza , Pasta,

jedes
Schnitzel oder Kotelett 

im Lokal und bei Abholung 
5,-- €

Nicht zu 
vergessen.
Die Räume sind 
schön mit 
künstlichem Laub 
und Obst 
geschmückt.

http://www.rufensie.at/ramazotti
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Besuchen Sie UNSER Breitenseerkino

Das älteste Kino der Welt!
Das Kino ist auch zu mieten

aber nicht im Juli und August denn da hat das Breitenseerkino 
geschlossen denn auch Frau Nitsch-Fitz macht Urlaub.�

Frau Nitsch-Fitz wünscht Allen, ganz besonders jedoch ihren Stammkunden, einen 
schönen Urlaub und kommen Sie erholt und gesund wieder zurück denn am

Freitag den18. September gibt es ein Wiedereröffnungsfest

Treten Sie bitte dem „Kulturverein Breitenseer Lichtspiele“, kurz B.S.L genannt, 
als unterstützendes Mitglied bei. 

Sie helfen damit ein 100 jähriges Kino zu erhalten.

Die Mitgliedschaft können Sie erwerben durch die Einzahlung von 25,-- €  auf das 

Konto Kulturverein B.S.L., Bank Austria (BLZ 12 000) Nr. 242-109-842/00



mailto:saskia.schlichting@inode.at
http://members.chello.at/abchort


http://www.labors.at/
mailto:mail@labor.at
















http://www.youtube.com/watch?v=ll0zmMhXrcY
http://www.youtube.com/watch?v=7ajW3BUcDZo




http://www.youtube.com/watch?v=4LtAA24BH4c




http://www.youtube.com/watch?v=ODuHx8pUzEE
http://www.youtube.com/watch?v=F7hWR0QxAZ4


mailto:ott@vibu.net




mailto:post@bv14.wien.gv.at
mailto:post@b15.magwien.gv.at


http://www.aktion-lebenswertes-breitensee.at/
http://www.aktion-lebenswertes-breitensee.at/Der Breitenseer.htm
mailto:der-breitenseer@chello.at
mailto:der-breitenseer@chello.at

